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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr. lW.
Dienstag, den 21. Juni 1881.

(2620-1) KundmachUNg. Nr. 6356.
Vom l l stcicrm. - l ä rn l . . lrain. Obcilandesgcrichtc in Graz wird bclannt gemacht,

dass dir Entwiirsc neuer Grundbuchscinlagcn siir die in der lramischcn llandtasel vorlonunen«
" n «icgmschastcn. als:

! ^ Frühere
1^ ^ . e^. c . Catastral. Gerichts. landläsliche
!^ H' L i e g e n s c h a f t gemeinde sprcngcl Bezeichnung

^ ^ ^ ^ - - - . . ^ ^ - ^ - - --^ — ^ — " " ,
' ^ Gut Nothcnbüche, sammt der mcorpo.^ Podretschic <. v n yt >? !

i ricrlen Äcncficwmsgilt St. Georgi und Alch ^ ^ ^ ^
o im Dom zu Laibllch ) ^ . „ , .^
?. ^ Gut Ob^möttnil, Möttmg Stem V I 45

, ^ '' Nar l t Mültniq Möttnig Stein X IV N ?
^ ? Vom Staatsliutc Lack abgeschriebener

Wald MIala Stamsche Lack X V I I 21? !
^ 8 No,,; Slaatssiutc Lack abgeschriebener
. Wald itncscha Sminc Lack X V I I <i41
b lj Gut Habbach Lack Stem I I I N !
' 1(1 Laufen. Psarrlirchc St, Laurcnzi aus

der Pfarre Pirlcndorf excindicrt Lausen Nadmanns«
dorf X I I 73 l

8 U Pirlcndors, Beneficium V, V, in Laufen Laufen Radmanns- !
' dorf X I I 35? ^
,^ ^2 Gut Wagensberg Liberga Littai X ü?
^'' lcj Krainburg. Filillllirchc St. Mllgdaicna
i , zu Olronlo Okroglo Krainburg X I 337
/ l N G,tt Dragomcl Dragomel und ^ ^ . ^ ^ ^ ^ , >

^ 15 Dominical »Maierschastswiesc vr i eo8ti Dragomel Ttein X IV 41? j
" 1« Kminburn, Filiallirchc St . V i t i und
! Mart in i Duftlach Ncumarltl X I 3b?
. ? 1? Gut Ebeusscld Iarsche Stein I 4ü?
l " 18 Natlas. Psarr- u. ^usirchcngilt nebst j «> « . .

der Filiallirchc St. Nleolai zu Stro- Ktr°da?> Krainburg X I I 205!
Hain 1 ^ ' l ^ u . n

U> 1!> Nallas. Pfarrhof St. Pctri, aus dem !
! Laibachcr Domcapilel excindiert Nallas Krainburg X I I 209 '
.1? 20 Zu Würzen, Maicrschaft, bestehend in

der Mahl ' und Nrcttcrsäge Consc.»
> , Nr. -̂  Würzen Kronnu X IV 3tt5
>8 UI .Mirr, Psarrs,ilt ^taier ^rumar l l l X I 27?
l!i 22 itaicr, Psnrrtirchc St. Iuaunis Kaicr Neumarttl X I 278
ŝ 0 2:i Ncneficiumsgilt St.TrinitaliözuSebenje Buchheim siadmauns-

dorf I I 102
V^I 24 Mannsbnrci. Filiallirche St. M. Vir. ^
> L'nis in Kleingallenberg wegen zwei ^ homez Ttrin X I I 113
> Waldanthcilen j

M l^ ^ " ^ ' ^ lessen wird in Gema'khcil der Nestimmungen des Gcschcs vom ii5. Jul i 1871
Ei.ilV " ' ' ^ - ^ " I ' H " l ' ^ " ^ °ls der Tag der Eröffnung dieser neuen Landlasel-

" N M mit der allgeincine» Kundmachung feftgcschl. dass von diesem Tage an nrue (tiaen-
7i, ^ ' Psaud' «nd andere büchcrlichc liiechtc auf die in denselben eingetragenen Liegenschaften
' '"r durch Eintragung in diese neuen Einlagen erworben, beschrankt, aus andere »vertragen
"l>er aufgehoben werden tonnen.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Landtafel^Einlagen, welche bei dem Landes«
gerichte in Laibach eingesehen werden lönncn, das <n dem obenbezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen,

») welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung der neuen Landtasel.Einlagen erworbenen
Ncchtes eine Aenderung der in denselben enthaltenen, die Eigenthums- oder BesiHver»
hältnissr betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften ober
der Zusammenstellung von Landtafeliürvern oder in anbcrsr Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der neuen Einlagen auf die in denselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dienstoarleits' oder andere
zur büchcrllchcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Nechte als zum
alten Lasteustande gehörig eingetragen werben sollen und nicht schon bei der Anlegung der
neuen Einlagen in dieselbe eingetragen wurden,

aufgefordert, ihre dicssälligcn Anmeldungen, uud zwar jene, welche sich auf die Velastungsrechte
unters beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum letzten
J u n i I8U2 bei dem l. l. Landesgcrichtc in Laibach einzubringen, widrigenS das Recht aus
Gcllendlnachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber verwirkt
wäre, welche bücherliche Rechte aus Grundlage der in den neuen LandlaselElnIagen enthaltenen
und nicht bestrittencn Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er<
ledigung ersichtlich, oder dass ein aus dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalsrist findet nicht statt, auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

Graz , am 25. Ma! 18U1.

(2«51—1) Hnnämaltun«. Nr .WI .
Mit Genehmigung des hohen l. l. Mini^

steriums des Innern ddlo. I I . Juni I. I . , Zahl
8i1bU, wird behufs Ausforschung und Ergreifung
der Thäler des am 13. Dezember 1880 unweit
Cirlle an den Grundbesitzern Johann R a i i i
von Oberslopiz und Barlhclmä H i b c r l von
Untrrslopiz verübten Doppelraubmordes oder sür
dir Heibeifchafsung stichhältiger Anhaltspuiilte.
welche zur Ausforschung der Thäter führen, eine
Taglia von 200 j l . ausgesetzt.

Dieses wird hicmit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

Laibach, am 17. Juni 1881.
K. l . LandesprLsidium.

(2556—2) Kunämackung. Nr 2604.
Vom l. l. Bezirlsgrrichte Sittich wird hicmit

bekannt gemacht, dass die Localcrhebungen be>
huss
Anlegung eines neuen Grundbuches fiir

die Catastralgcmcindc Obcrgurk
am 23. J u n i 188 1

beginnen, rs werden daher alle jene Personen,
welche au der Ermittlung der Besitzvcihällnisir
ein rechtliches Intcrejjc haben, rmcifladen, von
diesem Tage an in der O<, ^ ,,' des gc»
fertigten l, k, Äezirlögerich! inen und
alles znr Aufklärung sowie z,,i ^ul) lung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

i l . l , Bezirksgericht Sittich, am 17. Juni 1881.

(2070—1) Cvncur»au»sHreibnn«. Nr. 409
An den einllafsigen Volksschulen ' " ^,,'^"7,^

Ncul und Douslo sind die Lehrstellen, n
ein Gehalt von je 400 fl. nebst frex- ^ .: g
verbunden ist, definitiv, eventuell provisorisch zu
besetzen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche

bis 25. J u l i l. I .
beim gefertigten Bezirksschulrats einzubringen

K. l.Bezirlsfchulrath Stein, am 16. Juni i s« l .
Der Vorsitzende: K l a n t i c m, p

(2644 2) KunllmaHun«. Nr. <i i4i>
Vom l. l. Nezillsgrrichtc Idr ia wird bekannt

gemacht, dass die auf Grundlage der zum Behuse
der Anlegung eines neuen Grundbuches

für die Catastralgemeinde Sadlog
gepflogenen Erhebungen verfassten Brsitzvuaen
nebst den brrichlicltrn Liegeiischaftsverzeichnisien,
Mapprncopicu und Erhcbungspiototollen hiei»
ĉ <".ichts vom 20. Juni 1881 angesungen zur
(linsicht s!i>sl!< "̂'ü

Sol! oungen erhoben werden, so
würden! ^bungen am

25, J u n i 1881
hirrgrrichts stattfinden.

T>ie llebertragung ^ i r r Privat'
forderungen in dns neiis " u>ird unter»
bleiben, wenn d cte ̂ vl dl i Verfassung
der Grundbuc! darum anfucht,

K. l. Bezirks ül.y! ^oria, am 17. Juni 1831.

A n z e i g e b l a t t .
Salbe

gogen Somuioruprossün, Loborilocko, Wim-
niorl etc., mit dorun Gebrauch dioHolbon
iiikiirzo baldigst spurlos verschwinden
und blendond weissou Toint hintorlasHon,

1 Tiegel sammt Seife dazu 62 kr.,
liofcrt ocht dio <i9ui) ic-13

EitLhorn-Apotlieke
in Liiilmcli, Ratlihausj)latz Nr. 4.

(2589-2) Nr. 6609.

Neassumierung dritter ezec.
NealitätewVcrsteigerung.

. Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Û Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparkasse in Laibach die dritte execu-
t e Versteigerung der dem Georg Su«
'tersn' von Sccdorf gehörigen, gerichtlich
°uf 5270 f l . geschätzten 3tealitälen Urb.-
" r . ^ W lmd^'u7, Eml.-Nr.^53lläSo,m-
3̂9 im Rcassumierungswege bewilliget

"ud hiezu die Feilbietungs - Tagsatzung
"Uf den

6. J u l i 1 8 8 1 ,
Urmittags von 10 bis 12 Uhr. in der
^enchtstanzlei mit dem Anhange an-
«eoronet worden, dass die Pfandrealiläten
ei dieser Feilbielling auch unter dem Schä-

VUllgswerte hintmlgcgebcn werde»,
i.äl c ^lcitationsbedingnlsse, wornach
''suesondere jeder Licitaut vor gemach«

d°? A'bote ein 10proc. Vadium zu Handen
s^ >lcitationscommission zil erlegen hat,
Uwle die Schätzmlgsprototolle und die
^""°buch8cxtracte können in der dies-
u"lNMich<.il Registratur eingesehen werden,

^"lbach. am 6. April 1881.

(2682—1) Nr. 4588.

Bekanntmachung.
Das f. k. Landesgericht Laibach

hat auf Grund der 8ud pl^08. 17ten
Jun i 1 8 8 1 , Z . 4 5 3 9 , erstatteten
Anzeige und der hierüber gepflogenen
Erhebungen den C a r l T a u z h e r ,
Realitätenbesitzer, Holzhändler und
Bauunternehmer in Laibach, gerichtlich
für wahnsinnig zu erklären, sohin über
ihn wegen Wahnsinnes die Curatel
zu verhängen und als dessen Curator
den Herrn Gregor T e r d i n a in B e l -
grad bei Laibach zu bestellen befunden.

Laibach, am 19. J u n i 1881 .

(2601—2) Nr. 12,037.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l , l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Efcculionssache der

k k. Finanzprocuratur in ttaibach gegen
Ursula Klisar als Rechtsimchfolacrin nach
Johann Kusar in Udmat bei fruchtlosem
Perstreichen der ersten und zweiten Feil»
bletullgs-Tagsatzuna zu der mit dem Be>
scheide vom 22. Februar 188 l , Z. 3720,
auf den

2. J u l i 1881

angeordneten dritten executive» Feilbielimg
der Realität Einl.'Nr. 93 uc! Steuer,
gemeinde Moste mit dem Anhange des
obigen Vescheides geschritten.

Laibach, am 5. Juni 1881.

(2560—2) Nr. 1248.

Dritte ezec. Feilbietnng.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zum diesgerichllichcn
Ebicte vom 20. Februar l. I . , Z. 1248,
bekannt gemacht, dass zu der in der iöxe.
culionSsache des Simon Zupnn von Wai»
sach gegen Martin Zupa» von Praprotna-
Polica mit dem Bescheide vom 20. Febr.
l. I . , Z. 1248. auf den 4. Juni l. I .
angeordneten zweiten executiven Feilbic-
tung lein Kauflustiger erschienen ist, so
wird zu der auf den

4. Juli l. I.
anberaumten dritten cxecutiven Feilbielung
der Realität Urb.'Nr. 103 uä Herrschaft
Mlchelstctltn geschritten.

K. k. Bezirksgericht Kralnburg. am
4. Juni 1881.

(2388—2) Nr. 1201.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Kostel «ud Urb..Nr. 458. Rcclf.'Nr. 12<>/c
vorkommende, auf Paul Mihellö aus Ooer-
radcnze Nr. 1 oergewährle, gerichtlich auf
423 si. bewertete Realität wird über An»
suchen des l. l . Steucramtes (nom. des
hohen l. l. Acrars) in Tschernembl, zur
Einbringung der Forderung aus dem
Rückstandsauswcise vom 12. Ju l i 1380
per 20 ft. 90 kr. ö. W. sammt Anhang, am

8. J u l i und am
12. August

um oder über dem Schätzungswert und am
9. September 1881

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,

an den Meistbietenden gegen Erlag des
10proc. Blldlxms feilgeboten werden.

K l. Bezirksgericht Tschernembl, am
12 März 1881.

(2308—3) Nr. 1693.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Vezirlsaerjchle Treffen »ird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anton und
Anna Maze! die exec. Versteigerung der
der der Magdalena Manolln von Treffen
«(hörigen, gerichtlich auf 550 f l . geschätzten
Realität kud Grundbuchseinlage Nr. 118
der Steuergemeinde Treffen bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

28. J u n i .
ble zweite auf den

26. J u l i
und die dritte auf den

23. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerich!«lanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanbrea»
litüt bei der ersten und zweiten Fellble»
tung nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Ncitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationsco,»mission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchserlract tdnnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen Werden

K.!. Vezirlsgerichl Treffen, °m 6ttn
Mai 1^81.
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l26N-2) Nr. 3171.

Executive
Fährnisse-Versteigerung.
Vom l. t. Vczirlsgerichle Lack wird

bekannt gemacht:
Es fti über Ansuchen des L. Aischberg

von Nürnberg die exec. Versteigerung der
dem August Deisinger'ichcn Verlasse ge«
hörigen, mit ^rrichtllcben, Pfandrechte be-
legten und auf 103 fl. 50 tr. geschätzten
Fahrnisse, als 171 kleinere u»d y glüßere
Bierfässer, bewilliget und hiczu drei Feil«
vietungs-Tagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

7. J u l i .
die zweite auf den

21. J u l i
und die dritte auf den

4. August l. I . .
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenflllls von 3 bis 6 Uhr nachmit'
tags, in Weingart bei Lack mit dem Bei«
sahe angeordnet worden, dass die Pfand«
stücke bei dcr ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schützlings«
wert, bei der dritten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Bezahlung
und WegschaffllNg hintangeg»bcn werden.

K. l. Bezirksgericht Lack. am 5ten
Juni 1881.

(2614—3) Nr. 5050.

Executive
Vom t. k. Bezirksgerichte Gurlfeld wild

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer,

amtes Gurlfeld die exec. Versteigerung der
dem Anton Koritnil von Haselbach gehü»
rigen, gerichtlich auf 910 fl. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 50 aä Gut Großdorf
bewilligt und hiezu drei Feilbutungs-Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

25. J u n i ,
di< zweite auf den

23. J u l i
und die dritte auf den

27. August 1881 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ylergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dein Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegcben
werden wird.

Die Licitationsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sswie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchseitract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld. am 7ten
Mal 1881.

(2613—3) Nr. 4792.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ourtfeld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.
ü. Koceli in Gullfcld die erec. Versteige«
rung der dem Johann Raöiö von Cirklje
gehörigen, gerichtlich auf 585 si. geschätzt
ten Hälfte der Realität Urb.'Nr. 141,
Rectf.'Nr. 117 aä Gut Welnhof bewil.
liget und hlezu drei Fcilliielungs-Taa-
satzungen, und zwar die erste auf den

25. J u n i ,
die zweite auf den

23. J u l i
und die dritte auf den

24. August 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandnalität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegcben werden wird.

Die öicitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlcgen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Wlundbuchsertract löimen in der dies«
s<richMchen Registratur eingesehen werden.
M > /«A^lsgcricht Ourlseld. am 2l<n

(2526—3) Nr. 3656.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Andreas Waland von Stein gegen Johann
Dralka von Theiniz pcw. 865 si. 2^/, kr.
s. A. für die unbekannten Rechtsnachfolger
der verstorbenen Tabulargläubigerin He«
lena Dralka, verehelichte Vouk von Thei<
niz: Helena Dralla, Lukas Dralka, Ma-
thias Koiar, Andreas Kalinschek. alle von
Theiniz, und Bartholmä Vouk von Pod-
gier und Josef Dralka von Stein, Herr
Karl Schmidinger, k. l. Notar in Stein
zum Curator ad actum bestellt, und seien
demselben die Realfeilbietungsbescheide
vom 12. April 1881, Z. 3002, betreffend
die Realität Rectf.-Nr. 7aäGut Habbach,
zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 9ten
Mai 1881.

(2392^3) Nr. 8515.

Aufforderung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Peltau

wird dem Verlasse nach dem a,n 26sten
Mai 1870 zu ttaibach ohne Hinterlassung
ein's Vermögens verstorbenen Eduard
Prücker hiemit erinnert:

Es habe wioer diesen Verlass Kathanna
Lcchner, Private in Petlau, bei diesem
Gerichte imd pi-a^. l7. Mai 1881. Zahl
8515. die Aufforderungsllilge eingebracht,
worüber dem geklagten Verlasse aufgetragen
wurde, dass er

b innen f ü n f u n d o l e r z l g Tagen

die Erweisungsklage bezüglich seiner For»
derung gegen den Franz Gaumgartnel/jchen
Verlass und beziehungsweise nun gegen Ka<
lharina Lechner aus den Briefen ddto.
10. Mai 1856 und 30. Jul i 1857, aus
demPränotlerungsbescheide des l. l. Landes-
gerichles Laibach ddlo. 29. Dez> mber 1860,
Z. 0120, dem Meistbotö. Zuweisung«,
ertennlnisse deS t. l. iiandesgerlchles ^aibach
ddlo. 26. Jänner 1809. Z. 347. auf Lie»
ferung von 6 Stück Acticn oer Indu^Uilclo
äi I'all)' ä. 2000 fl , zusammen 12,000 st.
C. M . sammt Zinsen und d.r eventuellen
Entschädigung; srrner bezüglich des An-
spruches auf Consolidation der Franz
Äaumgartncr'schen Verlassforderung im zur
Zahlung uus dem Meistbote zugewiesenen
Betrage per 58! 3 fl. 25'/ , lr. sammt
Anhang überreiche, widrigen« dem gellag»
ten Verlasse das ewige Stillschweigen auf-
erlegt werde.

Zum Verlasscurator wurde Herr Dr.
Franz Munda, Adoocal in Laibach, auf-
gestellt.

K. l. Bezirksgericht Petlau, am 24sten
Mal 1881.

(1809—3) Nr. 2135.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer»
amtes Adelsberg die executive Versteige»
rung dec dem Johann Konobel von Nuss-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1^15 st.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 24 ad Herr°
schuft Nussdorf bewilligt und hiezu drci
Feilbiclungs'Tagsatzu.'gen, uud zwar die
erste auf den

26. August ,
die zweite auf den

2 7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 7. Oktober 188 1.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealiläl bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der ^icitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunyöprotololl und der
Grundbuchbeitract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
5. AprU 1881.

(2555—2) Nr. 2291.

Aufforderung
an die

Verlaffenschastsgläubister.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf werden diejenigen, welche als
Gläubiger an dle Verlasscnschast des am
13. Oktober 1880 ohne Testament in
Wien verstorbenen Oberlieutenants Jo-
hann Pogaön i l des Infanterie-Regi-
mentes Nr. 08, gebürtig ans Schallell-
dorf, eine Forderung zu stellen haben, auf-
gefordert, bei diesem berichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche
am

2. Dezember 188 1
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den-
selben an die Verlassnischaft, wenn sie
durch Bezahlung dcv angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Nadmanusoorf,
am 3 l ^ M a i ^ 1 M .

(2521-3) ' Nr.'502.

Executive
litealitatenverstelgerung.
Vom l. t. Bezalegeiichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steller-

amtes in Sittich die exec. Versteigerung
der der Cäcilia Maming von Wrixclburg
gehörigen, gerichtlich auf 414 st. geschätzten
Realitäten im Grundbuche der Stadt Wei-
xelburg »ud wm. I, loi. 32, 34, 35 und
<lti — neue Eiulagen Nr. 43,44, 45 und4il
der Catastralgemeinde Weixelburg - be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

3 0. J u n i ,
die zweite auf den

2 8. J u l i
und die dritte auf den

1. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amtslocale in Sittlch mit dem Allhange an-
geordnet worden, dass die Pfauorealltäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die Llcitationsl'edlngnisse, wovnach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein Ittproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schcitzuugsvrotokolle und die
Gtundbuchsextracte lönneu in dcr dies-
gei lchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 22sten
April 1881.
^(2395—3) Nr. 2945.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Kraindurg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Dorothea

Baloonil von Primstau die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Sorman von
Gorenje gehörigen, gerichtlich auf 240 fl.
geschätzten, im Grundbuchr dcr Catastral-
gemeinde Plimslau »ud Einl.-Nr. 1(>9
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

10. Sep tembe r 1 8 6 1 ,
jedesmal vormittags von 1t) bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei zu Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber stück»
weise auch unter demselben hintangegcbeu
werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gcmach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hau«
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsvrotololl und
der Grundbuchsextract können in dcr
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
27. April 1li81.

(2277—1) Nr. ' ^ .

Neassumierung
dritter ê ec. Feilbietung.

Bum l. k. Bezirksgerichte ScooM
wirb die mit dem Beschciüc vom 24. Ium
l880, Z. 2414. angrmdnet gewesene und
sohln sisticrte dritte executive FcilbietM
der dem Mathias Siinöic von Groß'
»belslo gehörigen, im Grundboche oel
Herrschaft Adelsberg »ud Ulb. ?/r. I M
vorkommenden, auf 5330 fl. bewerteten
Realität reaksumunäo auf den

2. Ju l i l. I . ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hl"'
gerichte mit dem Anhange des vongt«
Bescheides angeordnet.

Smosetsch, am 2. Mai 1881^ ^.

(2615-3) Nr. 54l4.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k.l. Bezirksgerichte Gurlfeld wilt»

bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen des Herrn Dl>

C. Kocell in Gurlfeld die eiec. Versteif
rung der dem Michael ttopalie von M>"'
lendorf gehörigen, gerichtlich auf 64«'p.'
aeschähtcn Realilät Rectf.-Nr. l42 »"
Herrschaft Gurkfeld bewilligt uud hiezu d"
Feilbleluugs'Tagsahungen, und zwar "
erste auf den

2 5. J u n i ,
die zweite auf den

23. J u l i
und dle dritte auf den

24. August 1 8 8 1 . .
jedesmal vormittags von 10 bis 1 2 " ^
hiergerichls mit dem Anhange a " ^ " ^
worden, dass die Pfandrealitiit be> ^
ersten und zweiten sseilbietung ""k "^
oder über dem Schätzungswert, bei
dritten aber auch unter demselben h"
angegeben werden wird. z

Die Llcitallonsbedlngnisse, wo"^
insbesondere jeder Licitant vor aemaH'
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Ha^
der Llcitatlonscommlssion zu erlegen ^
sowle das Schätzungsprotololl u"d,^,
Grundbuchseilracl können in dcr ^
gerichtlichen Registratur eingesehen n»^ '

K. l . Bezirksgericht Gurl fc ld," '^
Mal 1881. ^ ^ ^

(2612—3) Nr. 4 ^ '

Erinnerung
an Mathias M u r o v ö . Maria <tel"
l oga r . Franz und Maria W r a ° "

undelanuten Nufcnlhalles. . ^
Von dem t. , . BezirlSgerichle G " ' .

wird den Mathias Murovö, M a r i a s
logar, Franz und Maria Wrabeh, "'.
kannten Aufenthaltes, hiemil erinnell'

Es habe wider dieselben bei dlcseiN ^
richte Franz Zehner von Sladtbers ^
Klaiie, und zwar gegen eisten 1" '^ ' ^
sitzung der Realität Dom.Nr. «^ „g
Ackergllt. gegen letztere pow. V c r M ^
und Gestaltung dcr Böschung der ,5°^
rungen per 13 fl. 95 lr. und 19 st- ̂ ' ^
eingebracht, und wird die TagsatzlMs"
über auf den

24. J u n i 1 8 8 1 , ^,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts antt"" „

Da der Aufenthaltsort der O"H>>
diesem Gerichte unbekannt und dM ,5
vielleicht aus den l. l. Erblandcu av" ' 5
sind, so hat man zu deren Pcrlrelul'U ^,
auf ihre Gefahr und Kosten dc" « ^
Lavrinsel von Gurlseld als Lura»^
U0t.um bestellt. de»'

D i e G c l l a g l c u werden hievon z> ^
Ende verständiget, d a m i t sie olle» "" ^ '
rechten Z e l t selbst erscheinen oder n c y ^ ,
andern S a c h w a l t e r bestellen und j , "
Gerichte n a m h a f t machen, i i be rha ' ^ ^
o rdnungsmäß igen Wege elnschren . ,^
die zu ihrer Vertheidigung crforol ^
Schrille einleiten können, widr'gc" ,?l
Rechtssache mit dem aufgestellten 's ^ ^ .
nach den Bestimmungen der ^ " ' ^ ^
nung verhandelt werden und die <V ' ^
welchen es übrigens freisteht, iyre ^
behelfe auch dem benannten ^ ' " " M<
die Hand zu geben, sich die aus em ^
alisäumuna entstehenden Folgen ,r
zumessen habe» wcrden. ,̂ M "

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, «"
April 1881.
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(2531—1) Nr. 7465.

Executive
Ncalitätenversteigerung.

. Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
w Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei ilber Ansuchen der Ursula Olorn
« Konsorten (durch Dr. Zarnik) die exec.
Acrsteigerung der dem Josef Bergles von
""Pie gehörigen, gerichtlich auf 2002 st.
°" kr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 7L/10,
Ms-«Nr. 19, wm. I , acl Lichtenberg-
jpodgoriz bewilliget und hiezu drei Feil»
vletungs-Tagsahungen, und zwar die erste
aus den
.. 6. J u l i .
°'e zweile auf den

6. August
und die dritte ans den

7. September 1 8 8 1 ,
MLmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
" ' der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
^ordne t worden, das« die Pfandrea»
lat bei der ersten und zweiten Feilbie-
^'"N nur um oder über dem Schätzungs-
wett, bei der dritten aber auch unter dem-
lellirn hinlangegeben werden wird.
. Die LicitalionLbcdinguisse, wornach
'l'sbesondere ein jefer Licitant vor ge-
Nlachtem Anböte ein I0proc. Vadinm zu
Hunden der üicitationscommission zu er«
"gen hnt̂  sowie das Schätzungsprotokoll
und drr Grnndbuchsextract können in der
"^gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 27. April 1881.

(2590—1) Nr. 6671?

Executive
^calitätenversteigerung.
, Vom k. k. städt..dcleg. Bezirksgerichte
ln Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Mar-
tine (durch Dr. Sajovic) die exec. Ver-
steigerung der dem Iernej Habjan von
Vabnagorica gehörigen, gerichtlich auf
500 fl. geschätzten Realität Einl.'Nr. 55
A<1 Ärunndorf bewilligt und hiezu drei

und zwar die

die zweite auf d e n ^ " ^ '
^ . . . . 6. August

und die dntte auf den
7. Sep tember 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatwnsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
ber Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Glundbuchsextract können in der dies-
3erichllichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 21. Aprii 1681.

(2592—1) Nr. 6780.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

, Vom t. l. stäot.-delea.. Vezirlsgerichte
'n kmbach wird bekannt gemacht:
. Es sei über Ansuchen des Johann Novak
^urch Herrn Dr. Sajovlc) die executive
^'steigerung der der Marianna Brolich
i?" ^»ßergoriz gehörigen, aerichllich auf
^ l ? fl. 40 kr. geschätzten Realität Urb..
, ! ' ^U/1V, wm. IX, lol. 497 ad Ma-
^ !?/ ^"^ach bewilligt und hiezu drei
«Mhietunas<Tagsatzungen, und zwar die
"'le auf den

"e zwe.le auf den
»int, k! . . ^ August
" " dle dritte auf den
j . 7. September 1 8 8 1 ,
^SMl l l dormittaas von 10 bis 12 Uhr,

oer Gerichlslanzlei mit dem Anhange an»
^ "dnct worden, dass die Pfandrcaliläl
od^ l ersten und zweiten Fcilbietung nur um
dlin ^ ' " Schätzungswert, bei der
an»« < ^ ^ ' ll"ch unter demselben hint-
"gegeben werden wird.
ln«l..l ! ^citalionsbedingnisse, wornach
"«besondere jeder Milant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Vchätzungsprolololl und der Grund-
buchsextract können in der olesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 61. März 1681.

(2578—1) Nr. 3701.

Neassumierung
dritter ê ec. Feilbietung.
Vom l. l. Vezirlsgerichte Großlaschiz

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen de« Johann

Iakl i i von Kolpa, Eessionür des Franz
ZalrajSel von Mramorovo, die mit dem
dirsaerichllichen Bescheide vom 17. März
1881, Z. 1767, mit dein Reassumierungs-
rechte sistierle dritte exec. Feilbietung der
Realität der Agnes Prijatelj von Kolpa
Hs..Nr. 4 8ud Orundbuchs.Einlage 69 der
Calaslralgemeinde Lujarje neuerlich auf den

14. J u l i 1 8 8 1 .
vollniltags 10 Uhr, mit dem vorigen An«
hange angeordnet worden.

K. l Bezirksgericht Grohlaschiz, am
8. Juni 1881.

(2627—1) Nr. 4746.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t l. Bezirksgerichte Mülll ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kapelle von Mottling die exec. Versteige-
rung der dem Marko Logar von Ternooc
gehörigen, gerichtlich auf «510 fl. geschiitz-
ten Realität sub Reclf.'Nr. 50 der Steuer«
gemeinde ^oqoiz bewilligt und hirzu drei
Fcilbietungs'Tagsayungen, und zwar die
erste auf den

13. Juli,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

10. September 1 6 8 1 ,
jedesmal vormitlags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder iiber dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsertract lilnnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing. «m
I . M a i 1881.

(2626—1) Nr. 4880.

Executive
Vom l. l. Vezirlsgerichte MöllÜng

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Gregoriö von Kapliic die exec. Versteige-
rung der dem Matthäus Gregoriö von
dort (durch den Euralor Johann Maram
von Vranoviöe) gehörigen, gerichtlich auf
l l 3 0 fl. geschätzten Realität «ub Curr.»
Nr. 114 »ä Herrschaft Gradac bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

10. Sep tembe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gsgeben werden wird.

Die ^icitalionsliedingnissf, wornach
insbesondert jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbnchöl'flratt lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mötlllng. »m 3ltn
Mai 1881.

(2631—1) Nr. 2977. .

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparlasse in Laibach die mit dem Be-
scheide vom 12. November 1878, Zahl
9101, Werte dritte exec. Feilbietung der
dem Georg ttrasovc von Neuborf aehö-
rigen Realität Urb.-Nr. 215 ad Herrschaft
Schneeberg mit dem vorigen Anhange
auf den

20. August l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts reas-
sumiert worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
15. April 1681.
(2625-1) Nr. 2146.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Blut von Blutberg die exec. Versteigerung
der dem Johann Kokevur von Kreuzdorf
gehörigen, gerichtlich auf 3003 fl. 24 kr.
geschätzten Realitäten uub Curr.»Nr. kä
St . Katharina Gilt und Exlr.-Nr. 676 der
Sleucrgemcinde Mottling bewilliget und
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

2. Juli
und die zweite auf den

30. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebüude mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Llcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hunden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Echä'tzungsprolololle und die
Grundbuchseitracle können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mötlling, am
22. Februar 1881.

(2588-1) Nr. 7320.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Franz

Novak , resp dessen Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. stüdt.'deleg. Bezirk«,

gerlchte laibach wird dem unbekannt wo
befindlichen Franz Nov«l, resp. dessen
Rechtsnachfolgern, hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Slubic von Lulowiz (durch
Dr. Munda) 8ud prksu. 30. März 1881,
Z. 7320, die Klage auf Gestattung der
Böschung der bei der Realität Urb.-Nr. 7,
Win. I, lol. 8 kä Kulowiz haftenden Satz«
Post per 287 ft. 68 kr. c. ». c. überreicht,
worüber die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung mit dem Anhange des § 18
sum. Pal. auf den

8. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeord-
net wurde

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ber.
tretnng und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Pfefferer in Lalbach als
Euraior »ä »etum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verstündiaet, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge»
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtbbehelfe auch dem benannten Eu-
ralor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am b. April 1881.

, (2566—1) Nr. 2521.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wirb
bekannt gemacht:

Es sei in der Ezecutionssache der
Maria Modic von Stegberg gegen Johann
Kotnik von Oberseedorf die nnt dem Be-
scheide vom 21. Dezember 1880, Z. 9997,
angeordnete dritte exec. Feilbietung der
gegnerischen Realität Reclf.-Nr, 835/1
kä Herrschaft Haasberg mit dem frühern
Anhange auf den

3. Auaust l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts von
Amlswegen übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 3ten
April 1881.

(2674—1) Nr. 2416.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Tomc
von Draulje (durch Dr. Mcncinger) die
efec. Versteigerung der dem Thomas An»
derle von Obcrleibniz gehörigen, gerichtlich
auf 1328 fl. geschätzten Realität Nectf..
Nr. 743 2(l Herrschaft Radmannsdorf
bewilliget und hiezu drei Fellbietungs«
Tagfatzungen, und zwar die erste »uf den

20. J u l i ,
die zweile auf den

20. August
und die dritte auf den

20. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Fellbietuny nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Kiciwtionsbedingnisse, wbrnach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 50vroc. Vadium zu Handen ber
Kicitlltionscommlsfion zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprolololl und der Grund»
buchSextracl ksnnen in der dlesgerlchlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, »m
28. Mai 1881.

(2563—1) Nr. 3119.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Maria,
Johann und Franz Ravn ikar von Ples.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg
wird den unbekannt wo befindlichen Ma-
ria, Johann und Franz Ravnilar von
Ples hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Ravnilar von Nles «ud
lii-ktw. 2. Juni 1881, Z . 311i,. die Klage
pct.0. Anerkennung der Verjährung auf
seiner im Grunobuche kud Urb.«Nr. 266
und 261 iicl Munlendorf vorkommenden
Realitäten zu ihren Gunsten haftenden
Satzposten eingebracht und die Tagsahung
auf den

3 1 . August I 6 S I ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kosten den Georg
Slofic von St. Veit als Curator at! aotuu,
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im oronullgtuillßigcn Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsoidmmg verhandelt werden
und die Gellagtrn, welchen es übrigens
freisteht, ihre Nechtsbehelfe auch dem
benannten Cuiator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumunq entstehen«
den Folgen selbst beizumrssen haben
werden.

K. l Bezillsgericht Egg. am 3ten
Juni 1881.
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Warnung.
Es dieno zur Kenntnis des geehrten Publi-

cums, dass wir in keinem Fallo weder für in
barem Geldo, noch für abgeschlossene Ge-
schäfte auf unsere Namen gemachte Schulden
Zahlungen leiste.

Lus t tha l , 20. Juni 1881. (2684) 3-1

Johann und Maria Leuz.

Lehrerin - Stelle.
An dor Privat-Werksschulo in Trifail iat

mit Oktober 1. J. dio Stelle einer Lohrorin
zu besetzen, womit 500 fl. Jahrrsgehalt, freie
Wohnung sowie Hoiz- u. Boleuchtungsdeputat
verbunden sind. (2659) 3—1

Bewerberinnen wollen ihre mit dein Zeug-
nisse der Lehrbefübigung belegten Gesucho
unter Nachweis ihrer bisherigen Dienstloistung,
Stand und Alter, wie der vollkommenen Kennt-
nis der deutscheu u. der slovenischeu Sprache,

b i s 31 . J u l i d. J.
an die tecbiiiche Direction der Trifailcr
KobJ.enwerks-Gesellschaft in Trifail richten.

T r i f a i l , am 18. Juni 1881.

für eine A e n s e n f ^ b r i k in Tteiermarl
gesucht. Offerte unter „L. N. l',l>?" an Hansen
stein ^ B°«ler (Otto Maaß), Wien. (W32) 3-2

MolinMPgesulk.
Zwei ^roße, lichte Zimmer, nicht möbliert,

wo möglich mit einem Vorzimmer, werden
für eine Kanzlei aufzunelnncn gesucht.

Gefällige Anträge übernimmt die Admini-
stration dieses Blattes (2643) 3—3

| Ghocolade j
S der (1346) 13—12 j

g Socicte Franchise. ;
K Auerkaunt bestes Fabrikat der >Velt.;
K Depot in Laibach bei Herrn !

gRudolf Klrbisch,;
oi < Vivlitor, Congrossplat./.. :
V^»«-^ ^ ^ ^ _ _ ^ ^ _ ^-*^~m #»«B^ ^-^ ̂ ^ r"^ r--^ r^r ~̂ G*

Specialarzt

Dr. Hirsch
Url,auch veraltete, inzbcj?nberc H^rn»

Patienlcn. nach n»n«»t«r, «s!»»^n
»«l»»ftllol»»r llxll»«»«!» nnter ê  v»

Wie». Marial,ilfeiflr»jie 3l. ^
tüglich von »—« Ul>i, So»»» u»d Fexir» ^
tage von »—4 Uhr Honorar mUftiq »«- s^

J. Andels
n e TO. entdecktes

nbBTSBBiscliBS Pnlvor
tödtet (2083) :; 1

Wanzen, Flöhe, Schwaben, JSchabcn,
Rassen, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Vogelmilben, überhaupt allo Insecten
mit einer nahezu übernatürlichen Sclinol-
ligkeit und Sicherheit derart, dass von
der vorhandenen Insectenbrut gar keine

Spur Ubriff bleibt.
Kcht und billig VM haben in

ANDŽLs Droguerie,
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(Dominikanergasso 13, Kottong. 11)

in Prag.
In X j a , I " b a c l i . b e i : A l b i n

S 1 i t 8 c h e r , Kaufmann.
Niederlagen am Lande überall, wo dies-

_bny.iig1icbo Plarate ausgohängt sind.

Börse-Aufträge
werden gagon geringe Deckung solides!
ausgeiJhrt, besonders empfehle ich als

preiswürdige

Kapitalsanlage u. Speculation
4proc. ung. Goldrento.

B - UTre-u-nd.,
Wien, I., Wipplingerstrasse Nr. 47,

vis-a-vis der Börso.
Schriftliche Antragen worden umgehend be-

antwortet. (2691) 30-1

•ute

Weiiälein
finden dauernde Beschäftigung bei

J. C. Hamann,
Hauptplatz. (2689) 6-1

Sommerwohnung.
Im Markte A.ssling (Oberkrain) beider

Bahn sind 2 s c l i ö n e Z i z z i z z i e r als
Sommerwohnung zu vermieten. (2641)

Nähero Auskunft bei dem Eigonthümor
-A.lols ETeia.xn.a.n.23. i n . ^ s s l l n g " .

Ein

kleines Haus,
mit grossem Ifofranm oder Garten und breiter
Einfahrt, in der Peters- , Pol ana- oder
Gradischa - Vorstadt gelegen, wird auf

I mehrere Jahre zu mieten, eventuell zu kaufen
gesucht.

Offerte wollen im F. Müllers Annoncen-
1 Buroau überreicht werden. (2685) 3-1

; Neu! Neu!

Ein Universal-

Eisfass- Apparat
von

Auchiiiaini & Comp. in Graz
ist zur Ansicht aufgestellt bei

Altert Trinker,
Congressplatz Nr. 13 im Gustav Fisch or-

uchen Han so. (2681) 3-1

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-48

Kt'itthard & Conij).
in Wien, III., Marzergasse 17,

liefert nur solide Möbol für Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Restaurateure
und Gärten. Neuer illustrierter Preia-

oourant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nische Bureau dor Firma Beichard und
Comp. in Wien, HL, Marxergase 17, be-
Horgt Patente für das Inland u. gesammte
Ausland, fertiget auf Verlangen die form-
goroclitun lU-schroibungen und ZoJchnun-
gen für dio Patentworbor an, übersetzt in
allo Sprachen und übornimmt eventiioll die
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Ländern Prospocto des Patent"
und technischen Bureaus von Eefchard
und Comp. in Wien gratis und franco.

Vetamltmachmig.
Der angeblich in Graz befindlichen

Francisca Vidmar nnd dem angeblich in
Aqram sich aufhaltenden Johann Vidmar
uon Gereulh wird hi^mit bekannt gemacht,
dass denfelben Herr Ignaz Grnntar, l. k.
Notar in Loitsch, als Kurator :ul l̂ etum
aufgestellt und diesem die Realfeilbietungs«
bescheide vom I. Mai 1861, Z. 385«,
zugefertiget wlirden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am Olsten
!Mai 1881.

Pari «er null \ \ iemkr TKilid*
selir eleg-a-n-t, solid., "toillig-,

J. G. & L. FRANKL, Tischler und Tapezierer,
gegründet im Jahro 1835, prämiiert mit 11 Medaillen,

Vier, Leopoldstadt, oben Donaiistrassf Nr. 91, neben dem Srhöllcrhuse.
Unser für jodoTi MiSbelkUufer unentbehrlich gowonloncs MiJbelalbum i*j

vollständig vorgrissen. — Die nouo vorbosserte Auüago erscheint Anfangs Juni «11(1

enthält 600 vortrefflicho Illustrationen mit erläuterndom Proiscourant. — PrUntt-
ineration gegen 2 fl. Postanweisung. (l!>03) <"'—i

Gasthaus-Verpachtung.
Daa an dor (jottscheor Uauptstrasso in ^^.-a.erspGrgr gelegene neugeb»Jj

horracliaftlicho GaHtliaus mit grossom Pfordostallo, Kiillerräumen und Gemüsegarten neD.
der mit dem Gasthause vurbundonon S p e z e r e i - w a r a n - H a n d l u n g : gelang
mit Endo Jänner 1882 zur Verpachtung. ^ ^

Pachtlustigo könnon dio näheron PachtbedingnisflO boi dem gefertigtoll Forsta
oinsohon, woselbst übor Verlangen auch briollicho Auskunft ertheilt wird.

Forstamt der Grafschaft Auersperg zu Hammerstiel
CPost Urunnrlorfl am 11 Juni 1HK1 (2Ö^'

|]in t IIi«'IIin
i für die Küche

iat der in allon Staaten patentierte

* Kunze'sche Schnellbrater,
worin nicht nur jodos Fleisch ohne irgend einen /usatz von Wasser, butter od<?
Fett, sondern auch andoro Speisen in kürzoror Zoit weit saltiger und HC1I»I»CK'

haftor horgostollt werden können, als in jedem andoren derartigem Ajipn.ratu.̂
OenoraldepAt fflr Oesterreich-!Jn^iirn bei (2GH0) *'

Johann Schmidts Nachfolger, Wien, I., Kollnerhofgasse Nr. 3.
Proiscourant auf Wunsch franco. - Wiederverkäufen! Itabatt. ^

Josef Jax, |
Nähmaschinenniederlage, Theatergasse G, Laibach, i

Seit ilrci J.'iliren liabo ich sin»1 grn.w Anzahl von Niilitnascliiiion in Kr;" |
i von meiner llauptniedoriago in Innsbiuck an meino P. 'J1. Kundon zur y o 1 ^ ' ]
i Zufriedonbeit derselben verkauft. Ich buohro mich nun, donaolbon sowie t'(" i
1 P. T. Publicum hö'flicbrtt anzuzoigen, dass i«h mit 7. Juni d J. cino f

NähmaschinenDieierlaEe i Reparaiarwerkstätte i i Leibacli
orrichtot habe. Am Lags] sind Nähmaschinen a l l e r S y c t c m c , Mascbi'1''"*
bostandthoilo, Nadeln und Zwirn 2 \x d.eaa " b i l l i g s t e n , ipxoie03^ j

; Nähmaschinen werdon auch gegen Katenzahlung, monatlich \ fl. oder wöchefl

, lick 1 fl., abgegeben. . j,
1 Zu zahlreichen Auftrügen empfiehlt »l

i Josef Jax,
! (2513j 5—3 T h e a t e r g a s s e Nr. ü. j

' Knudmachnng. '
Es ist unumgänglich nothwendig, für den kommen

Michaeli-Termin eine comftetente
Feldmarschallieutenauts-Wohuung ^

beizustellen, wenn die Wegverlegung des k. k. Infantcrietrupp
Divisionseommandos vernüedcn werden soll. ^

Es ergeht daher an die hicrortigcn Hausbesitzer ^
dringende Anffordernng, diesbezügliche Offerte b is E "
d. 3)i. Hieramts einbringen zu wollen.

Stadtmagistrat La i bach , am 14. I u u i 1881.
Der Bürgermeister: Mascha« " ^ >

(25lN—1) Nr. 2^l0.

Bekanntmachullg.
Vom l. l . Vezirlsgelichte ?ack wird

bekannt gemacht, dass das l,»he l. k. Lan-
dts^ericht in ^aibach mit Beschluss vo>n
12. April 188l . Z. 2750 civ., iibrr
Mlnl l , Agnes, Franz und Peter «Kolar r>an
Terne Nr. 14 weg n Vlödsinncs die i5u-
ratcl zu verhallen befunden habe.

K. l. Vezirssgerichl ?ack, am I^tcn
Mai 1W1.

(2650—1) Nr. 2.W4.

Vekanntmachliiiss.
Den Tabula, aläubissern Ursula Simi'ö

und der Ohessatti« des Äarthelmä Siinii«!
von Kleinubelslo und Rechlbnachfolssern.
unbekannten Aufenthaltes, wird hiemit
erinnert, dass denselben Franz Mohmö!?

^ ' , 5Ctl""
von Senosetsch zum ^^rator ' " , . „ , " "
aufaestellt nud demselben der ^ ,7",, l>'
2. Ma l 1«8l. '^. :j:j0. z " ^ ! ' s j , a>"

K. s. Oeziltsaerlcht OeiwfM^
N'. I M U . I M , ^4()7().
(2502 !',) ^ ^

Nclanlltmachllllg. ,,,,
Vox, ,. l. Gezirlsae, ichle « ' ,̂  ^

wird belüüut qemachl. dass ^ ^ , l > s ' '
lif'culimlssache des Fcrdinanv "̂ ,„.
dm, B,llach «essen Vc.) P " " "/' „ ^M"
buvg fi,r die ui'l'fkat'Nl wo v ,„„'
^oreo^ .^'ß u"d F,a,'s'i<c<, ^ " ' ' ' ^ ^ s t t "
»ende» NtlllfeilbietU"llsblschc<d<> vo> .,,̂ ss
April l. I . . Z, 2954. d l" . für ^ . , .1 .
aufgestelllen Kurator ". l ^ " ,̂.
Dr. iUmae'-. Adoocal i>. Kr°i.'b..ra.

arsteUt wmdcn. o^inburg. "'"
K. l. «czirlsaericht ttraU'v"«

11. Juni l « « l .

D«n< und Verl«g v«n Jg. ». » l t inmayr <l K«d. Vamberg.


